
Protokoll                                                            

Sitzung der Vollversammlung (VV) der Interessenvertretung für ältere Menschen in 
der Wissenschaftsstadt Darmstadt (IV) am 19. September 2019 im Sitzungssaal Graz 
im Neuen Rathaus, Luisenplatz 5a, Darmstadt, um 17:35 Uhr - Ende 19:13 Uhr. 

Anwesend: 

18 Mitglieder der Interessenvertretung - siehe Anwesenheitsliste (Anlage zu Original-Protokoll) 
und 4 Gäste - siehe Anwesenheitsliste (Anlage Original-Protokoll)

Entschuldigt sind 5 IV-Mitglieder, 2 IV-Mitglieder fehlen unentschuldigt, die Stelle von einem zu 
delegierenden IV-Mitglieder ist nicht besetzt - siehe Anwesenheitsliste (Anlage Original-Protokoll).

1 IV-Mitglied erscheint erst um 17:45 Uhr: Herr Gooß 
2 IV-Mitglieder verlassen die Sitzung vorzeitig: Herr Strohbusch um 18:30 Uhr, Herr Schwärzel 
um 18:50 Uhr.

Durch die Sitzung führt Frau Ursula Schwarz als Vorsitzende des IV-Vorstands entsprechend 
der am 1. September 2019 verschickten Einladung mit Tagesordnung. 

1. Begrüßung 

Die IV-Vorsitzende begrüßt die Mitglieder der Vollversammlung sowie die anwesenden 
Gäste zu der öffentlichen Sitzung. 

Im Rahmen der Begrüßung wird durch den IV-Vorstand der Vorschlag zur Abstimmung gebracht, 
ab 2020 die IV-Vollversammlungen von 16:30 bis 18:30 Uhr zu veranstalten. Gedankenaustausch.
Ergebnis: 11 JA- und 5 NEIN-Stimmen, 1 Enthaltung (bei Anwesenheit von 17 Mitgliedern)

>  Damit beginnen ab dem Jahr 2020 die Vollversammlungen um 16:30 Uhr.

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die IV-Vorsitzende stellt einerseits fest, dass die Einladung zu der heutigen Vollversammlung 
form- und fristgerecht erfolgte, andererseits, dass die Beschlussfähigkeit der VV gegeben ist. 

Die heutige Tagesordnung wird durch die VV einstimmig bestätigt.

3. Genehmigung des Protokolls der VV am 4. Juli 2019

Vermisst wird die Wortmeldung eines IV-Mitglieds zu der ÖA der IV, eine "Verbesserung" des 
Protokolls wird nicht erbeten. 

So gesehen erfolgen keine Wünsche bezüglich Änderungen, Ergänzungen oder Berichtigungen.

Die Abstimmung zur Genehmigung des Protokolls erfolgt durch die VV einstimmig.

4. Bericht der Vorsitzenden / des Vorstands

a) Unter Hinweis auf die Telekom-Veranstaltung zum Thema Digitalisierung am 23. Mai 2019 
hat am 30. Juli 2019 ein intensives und längeres Gespräch mit dem Geschäftsführer der 
Digitalstadt Darmstadt GmbH, Jose David da Torre Suarez, stattgefunden. Dabei wurde großes 
Verständnis für die Anliegen der IV zum Ausdruck gebracht. 

b) Informiert wird über eine Zusammenkunft des "Runden Tisch Pflege" am 12. August 2019, 
bei dem für die Zukunft Schwierigkeiten im pflegerischen Bereich gesehen wurden.



c) Berichtet wird weiterhin über den Arbeitsgruppe "Quartier" und ein Gespräch am 
14. August 2019 mit Frau Bodinger (Sozial- und Jugendhilfeplanerin). Hier ging es 
schwerpunktmäßig um das "Wohnungspolitische Konzept der Wissenschaftsstadt Darmstadt - 
Instrumentenportfolio". Ein Exemplar der Ausarbeitung liegt dem Vorstand vor.

d) Einen Rückblick gibt es auf die Arbeitsgruppe "Gewaltprävention in der Pflege" und ein 
Gespräch bei dem DRK am 15. August 2019. 

Verwiesen wurde auf den "Runden Tisch" zu diesem Thema am 4. Februar 2020 im 
DRK-Heim in Eberstadt (Eysenbachstraße 1A).

e) Gleichermaßen berichtet wird über ein am 27. August 2019 erfolgtes Gespräch mit der
städtischen Sozialdezernentin und Frau Koss. Neben weiteren Themen wurde auch die 
mögliche Durchführung eines sogenannten "Kleiner Seniorentag" (ggf. im Justus-Liebig-Haus) 
angesprochen.
 
Ziel einer solchen Veranstaltung ist einerseits die Selbstdarstellung der IV, anderseits die 
Vorstellung der derzeitigen Schwerpunktthemen ebenso wie das Erfragen von Wünschen und 
Vorstellungen älterer Personen.

Hierzu ergibt sich in der VV reger Diskussionsbedarf, der unter 5. festgehalten ist. 

f) In der Öffentlichkeit wurden die ECHO-Artikel zum Thema Pflegeausbildung und "Das war 
knapp" zum Stadtverkehr sehr gut aufgenommen, was auch die zahlreichen Leserbriefe zur 
Thematik Radverkehr/Fußgänger widerspiegeln. Grundsätzlich wird in diesem Zusammenhang 
die sich positiv entwickelnde Zusammenarbeit mit der ECHO-Lokalredaktion herausgestellt. 

Zu diesem wichtigen Thema Verkehr und Ältere wird ggf. die Implementierung einer 4. Arbeits-
gruppe unter dem Entwurfstitel "Verkehr aus der Sicht der Senioren" angedacht. 

g) Und schließlich kommt die Beteiligung an dem Darmstädter Seniorentag am 7. Sept. 2019 
zur Sprache. Zitat der Vorsitzenden: "Recht gut gelaufen". 
Auch für das kommende Jahr 2020 ist bereits wieder ein Seniorentag in Vorbereitung.

h) Als letzter Punkt des Berichts wird auf eine Veranstaltung in Sachen Pflegeausbildung 
(Organisation Landkreis DA-DI gemeinsam mit dem Hessischen Ministerium für Soziales und 
Integration) am 3. September 2019 zurückgeblickt. Es erfolgt der Hinweis auf Aktivitäten der IV, 
die erarbeitet werden sollen.  
 
5. Aussprache zu dem Bericht der Vorsitzenden / des Vorstands

Um den Punkt 4 e) "Kleiner Seniorentag" ergibt sich ein engagierter Meinungsaustausch. Dabei 
zeigt sich kein homogenes Bild. 
Einigkeit herrscht gleichwohl darüber, dass eine solche Veranstaltung eine wichtige Maßnahme 
der ÖA sein kann. So gesehen wird die Thematik als Anregung und wichtiger Impuls im Sinne 
eines publikumswirksamen "Auftritts" zur Vermittlung der IV-Aktivitäten in den zurückliegenden 
knapp 5 Jahren bewertet. 

Abgestimmt wird abschließend über diesen Vorschlag: Weitere vertiefende Diskussion innerhalb 
des Beratergremiums und Vorlage der Ergebnisse bei der nächsten VV am 28. November 2019, 
dann zur abschließenden Entscheidung - Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Intensiv diskutiert wird ebenfalls über den in Punkt 4 f) angesprochenen Fahrradverkehr sowie 
die weiteren Möglichkeiten der Mobilität. Übereinstimmend wird dabei festgestellt, dass bei allen 
Diskussionen die Fußgänger ohne jegliche Lobby sind.



Angedacht wird z. B. die Einladung verschiedener mit dem Stadtverkehr befasster Personen 
wie Fahrradbeauftragter oder Leiter Mobilitätsamt. Da die Interessenlagen und Zielrichtungen 
zum Teil allerdings völlig unterschiedlich sind, soll zunächst im Beratergremium das Thema und 
die möglichen Erfolg versprechenden Vorgehensweisen ausgelotet werden.

Eingeladen soll zu der Besprechung des Beratungsgremiums Frau Petri vom Verein Fuß e.V. 
werden.

6. Berichte aus den Ausschüssen der Stadt

a) Bauen: Frau Arnoldt - Tempo 30, Radwegbrücke, BMX-Anlage, Bebauung Kastanien Allee 
(Auszug)

b) Finanzen: Herr Nowak - Fahrradwege, Öffnungszeiten Hallenbäder, Blumenflächen (Auszug)

Anregung aus der Versammlung: Bei den Berichten aus den Ausschüssen soll der Fokus 
auf die Senioren betreffenden Themen gerichtet werden. Wird übereinstimmend befürwortet.

7. Bericht aus den Arbeitsgruppen 

Wegen entschuldigter Abwesenheit der Herren Koderisch (Gewaltprävention in der Pflege) und 
Wagner (Bleiben im Quartier) entfällt dieser TOP.

8. Informationsaustausch 

a) Ausnahmsweise gewährt an dieser Stelle die Versammlung einem Gast kurz das Wort: Dabei 
wird die Schwerfälligkeit und wenig hilfsbereite Form bei der Nachfrage nach einem Pflegedienst 
beklagt.

b) Im Umlaufverfahren soll der neue Termin des Beratungsteams (Beratergremium) durch 
Herrn Nürnberg festgelegt werden. Zu der Zusammenkunft soll Herr Joachim Nieswandt (DE) 
eingeladen werden.

9. Nächste Vollversammlung 

Zu der nächsten VV wird für den 28. November 2019 von 17:30 bis 19:30 Uhr in den 
Raum Graz im „Neuen Rathaus“, Luisenplatz 5a, Darmstadt, eingeladen.

Darmstadt, 20. September 2019

gez. Ursula Schwarz, Vorsitzende

gez. Rainer Kumme, Schriftführer
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